
Auszüge aus dem Projektbericht – ESF-Programm STÄRKEN vor Ort 2010 
Projekt: „Ankommen - Niedrigschwellige Deutschkurse praxisnah“ 
Projektträger: Internationaler Bund - Verbund Berlin Bildungszentrum Südost 
 
Teilnehmer: 
TN 15 geplant, 15 teilgenommen, alle weiblich, alle mit Migrationshintergrund 
 
Ergebnisbewertung anhand der Erfolgsindikatoren: 
Indikator: Die Teilnehmerzahl wird erreicht und über 50% der Frauen nehmen regelmäßig am Kurs teil. 
15 Frauen haben den Kurs regelmäßig besucht 
Ergebnis: Die Nachfrage war besonders unter den arabisch-stämmigen Bewohner(innen) sehr groß. 
Sehr hilfreich war, dass sie auch durch das JobCenter aufgefordert waren, einen Deutschkurs zu 
besuchen. Da die Mehrzahl von ihnen Analphabeten ist und viele Kinder hat, wurde der Kurs sehr gut 
nachgefragt. Durch die zusätzliche angebotene Kinderbetreuung konnte die Motivation weiter erhöht 
werden. 
 
Indikator: 50% der Frauen nutzen im Alltag die deutsche Sprache (Überwindung der Ängste): beim 
Einkauf, spielen und lernen mit den Kindern, Behördengänge - TN werden im Rahmen des Projektes 
bei einzelnen Aktionen begleitet und beobachtet. Die Mehrzahl der Teilnehmerinnen nahm regelmäßig 
am Kurs teil und fand einen Zugang zur deutschen Sprache. Hemmungen einen weiterführenden Kurs 
zu besuchen konnten teilweise angebaut werden. 
Ergebnis: Da der Kurs quartiersnah und mit Kinderbetreuung angeboten wurde, war die 
Teilnahmebereitschaft gut. 
 
Indikator: Mehr als 50 % der Frauen führen die Ausbildung in anderen Kursen fort. - Da mehr als die 
Hälfte der Frauen Analphabeten sind, war es noch nicht möglich einen Volkshochschulkurs nach dem 
Kurs zu besuchen. Die Frauen nehmen aber alle an einem anders geförderten Kurs im Quartier teil, so 
dass dieser Indikator trotzdem als erfüllt eingestuft werden kann. 
Ergebnis: Der Kurs ist sehr niedrigschwellig angelegt und daher ist die Lernmotivation  sehr hoch. 
 
Projektbewertung: 
Die eingesetzten Dozenten sind selbst nicht deutscher Herkunft und haben versucht, den Kurs sehr 
niedrigschwellig aufzubauen. Dadurch ist die Motivation sehr groß und die Teilnahmebereitschaft sehr 
hoch. Darüber hinaus war es sehr förderlich, dass das JobCenter die Frauen aufgefordert hatte, einen 
Kurs zu besuchen. Da viele Analphabeten waren, hatten sie sich zuvor nicht in andere Kurse getraut. 
 
Resonanz der Zielgruppe: 
Die Resonanz ist sehr positiv. Ein Teil der Frauen berichtete zum Projektabschluss ganz stolz, wie gut 
sie sich inzwischen fühlen, wenn sie in der Stadt unterwegs sind und erste Worte allein lesen können. 

 (Quelle: Internationaler Bund - Verbund Berlin Bildungszentrum Südost) 


